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FREIES FORMEN 

 

Beim freien Formen kann dein Hund eigenständig was Neues lernen – einfach 

durch ausprobieren (und Versuch und Irrtum) seinerseits und durch möglichst 

punktgenaue Bestätigungen deinerseits (mit einem kurzen „ja“ oder dem 

Clicker) für alles, was ein Schritt in die richtige Richtung ist. Da muss dein Hund 

dann schon ordentlich nachdenken! 

Wenn ihr das noch nie gemacht habt, fang mit was leichtem an: zum Beispiel 

damit, dass er ein bestimmtes Objekt einfach nur mal anstupsen soll.  

(Eine kleine Einführung ins Klickern – egal ob mit oder ohne Clicker – gibt es in 

diesem Video von mir: https://youtu.be/LUfMWl0wNQ8) 

Wenn dein Hund und du schon ein wenig Übung mit Markersignalen oder dem 

Clicker haben, kannst du ihm auch schon eine etwas schwierigere Aufgabe 

stellen oder überhaupt nur mit einer Ausgangssituaiton konfrontieren.  

Wichtig ist nur:  

- es ist was Neues 

- du gibst keine Anweisungen oder Signale 

- du gibst auch keine „Hilfestellungen“ 

- du lässt deinen Hund ganz alleine machen 

(natürlich achtest du drauf, dass es nicht zu viel oder zu frustrierend wird). 

Das ist also deine AUFGABE: 

Lass deinen Hund übers „freie Formen“ eine neue Sache lernen – egal welche. 

Viel Spaß dabei! 

https://youtu.be/LUfMWl0wNQ8

